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Vorbemerkung 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Straßen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind. 

Bei den Unfällen werden unterschieden: 

Unfälle mit Getöteten : 
Unfälle, bei denen jeweils eine oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle mit Leichtverletzten: 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen leicht verletzt wurden. 

Diese drei Unfallarten ergeben in der Zusammenfassung die 

Unfälle mit Personenschaden; dabei kann auch Sachschaden entstanden sein. 

Neben den Unfällen mit Personenschaden werden registriert: 

Unfälle mit nur Sachschaden. 
Hier sind die Bagatellunfälle zu erwähnen: Unfälle, bei denen bei jedem der Beteiligten der Sachscha-
den unter 1 000 DM liegt. Die Bagatellunfälle werden nur zahlenmäßig erfaßt. 

Es zählen als 

Getötete: 
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben; 

Sch werver I etzte: 
Personen, die unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden (Ver-
bleib über 24 Stunden); 

Leichtverletzte : 
Personen, die sich trotz Verletzung ohne fremde Hilfe vom Unfallort entfernen konnten. 
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Kommentierung der Ergebnisse 

Im November 1972 ereigneten sich in Nordrhein-Westfalen 8 782 Straßenverkehrsunfälle 
mit Personenschaden. Bei diesen Unfällen wurden 398 Personen getötet und 11 599 
verletzt, davon 3 619 so schwer, daß sie einer Krankenanstalt zur stationären Behandlung 
zugeführt werden mußten. Außerdem wurden von der Polizei 20 780 Unfälle mit nur 
Sachschaden gemeldet; darunter waren 4 566 Unfälle mit schwerem Sachschaden von 
1 000 DM und mehr bei einem der Beteiligten. 

Gegenüber dem Vormonat haben die Unfälle mit Personenschaden um 232 oder 2,6 % 
abgenommen, die Unfälle mit nur Sachschaden sind um 1 038 oder 5,3 % gestiegen, 
wobei die schweren Sachschadensunfälle um 472 oder 11,5 %, die Bagatellunfälle um 566 
oder 3,6 % zugenommen haben. Die Zahl der Verkehrstoten hat sich um 16 (4,2 %) 
erhöht, diejenige der Verletzten ist um 435 (3,6 %) gefallen. 

Im Vergleich zum Vorjahr (November 1971) wurden im November 1972 insgesamt 1 371 
oder 4,4 % weniger Unfälle registriert. Dabei haben die Unfälle mit Personenschaden um 
381 (4,2 %), die reinen Sachschadensunfälle um 990 (4,5 %) abgenommen. Die Zahl der 
Todesopfer ist um 34 oder 7,9 %, die der Verletzten um 619 oder 5, 1 % gefallen. 

• 
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Zeitraum 1 

1971 1. Vierteljahr 
2 . Vierteljahr 
3 . Vierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember 

1972 1. Vierteljahr 
2. Vierteljahr 
3. Vierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember 

1971 1. Vierteljahr 
2 . Vierteljahr 
3. Vierteljahr 

Oktober • November 
Dezember 

1972 1. Vierteljahr 
2. Vierteljahr 
3. Vierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember 

Zeitraum 

1971 1. Vierteljahr 
2 . Vierteljahr 
3. Vierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember • 1972 1. Vierteljahr 

2. Vierteljahr 
3 . Vierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember 

Ze i traum 

1971 1. Vierteljahr 
2 . Vierteljahr 
3 . V ierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember 

1972 1. Vierteljahr 
2 . Vierteljahr 
3. Vierteljahr 

Oktober 
November 
Dezember 

1) Siehe Vorbemerkung. 

1. Straßenverkehrsunfälle innerhalb und außerhalb 
von Ortschaften 

Straßenverkehrsunfälle 

innerhalb außerhalb 

von Ortschaften 

a) mit Personenschaden 

15 594 5 908 
18 817 7 387 
19 017 7 561 

6 728 2 733 
6 743 2 420 

16 756 6 137 
19 588 6 734 
19 010 6 922 

6 793 2 221 
6 686 2 096 

b) mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) 1) 

7 071 2 784 
7 255 3 102 
7 104 3 063 
2 865 1 205 
3 197 1 142 

8 103 3 082 
8 648 3 454 
8 087 3 295 
2 925 1 169 
3 346 1 220 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete, schwer- und leichtverletzte 
Personen innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Getötete Personen 

innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 
insgesamt 

insgesamt 

21 502 
26 204 
26 578 

9 461 
9 163 

22 893 
26 322 
25 932 

9 014 
8 782 

9 855 
10 357 
10 167 

4 070 
4 339 

11 185 
12 102 
11 382 

4 094 
4 566 

Verletzte Personen 

1 außerhalb 1 insgesamt 
von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 

509 449 958 19 761 8 960 28 721 
497 491 988 24 209 11 774 35 983 
547 602 1 149 24 515 12 066 36 581 
221 223 444 8 586 4 315 12 901 
224 208 432 8 551 3 667 12 218 

520 448 968 21 369 9 494 30 863 
508 528 1 036 25 492 10 734 36 226 
499 556 1 055 24 455 10 965 35 420 
197 185 382 8 576 3 458 12 034 
225 173 398 8 511 3 088 11 599 

Verletzte Personen 

davon 

schwerverletzte leichtverletzte 

innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

5 598 3 003 8 601 14 163 5 957 20 120 
6 761 3 962 10 723 17 448 7 812 25 260 
6 992 4 115 11 107 17 523 7 951 25 474 
2 413 1 458 3 871 6 173 2 857 9 030 
2 508 1 308 3 816 6 043 2 359 8 402 

6 275 3 343 9 618 15 094 6 151 21 245 
7 170 3 762 10 932 18 322 6 972 25 294 
7 106 3 857 10 963 17 349 7 108 24 457 
2 519 1 126 3 645 6 057 2 332 8 389 
2 546 1 073 3 619 5 965 2 015 7 980 

5 
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3. Straßenverkehrsunfä lle m it Personenschaden und mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle)*) 
nach Straßenklassen innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Straßenverkehrsunfälle 

m it Personenschaden mit nur Sachschaden 
Straßenklasse 

1 außerhalb 1 außerhalb 

Bundesautobahn 
Bundesst ra ße 
Landstraße 
K re i sst ra ße 
Andere St raße 

Insgesamt 

i nnerhalb innerhalb 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

- 405 405 - 398 
1 418 654 2 072 693 323 
1 526 671 2 197 679 279 

500 158 658 213 7 1 
3 242 208 3 450 1 761 149 

6686 2 096 8 782 3346 1 220 

4 . An Unfällen mit Personenschaden und mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) * ) 
beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der Verkehrsbeteiligung 

innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Beteiligte an Stra ßenverkehrsunfällen 

m it Personenschaden mit nur Sachschaden 
Art der Verkehrsbetei l igung 

1 außerhalb innerhal b innerhalb 

zusammen 

398 
1 0 16 

958 
284 

1 910 

4 566 

1 außerhalb 
zusammen zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

Kraftfah rzeuge 
Krafträder 508 82 590 9 2 11 
Kra f troller 42 5 47 - - -
Personenkraf twagen 8 306 2 784 11 090 5 924 1 812 7 736 
Kraftomnibusse 134 23 157 54 17 71 
Oberleitungsomn ibu sse - - - - - -
Las t kra ftwagen 626 379 1 005 550 317 867 

davon 
ohne Anhänger 547 276 823 456 204 660 
mit Anhänger 79 103 182 94 113 207 

Sattelschlepper 49 54 103 37 37 74 
Landw. Zugmaschinen 13 23 36 15 9 24 
Andere Zugmaschi nen 14 17 31 13 15 28 
Sonsti ge Kraft fah rzeuge 22 11 33 23 15 38 
Mopeds ei nsc hl. Mofas 644 127 77 1 6 2 8 

Kraftfahrzeuge zusammen 10 358 3 505 13 863 6 631 2 226 8 857 

Fa hrräder 79 1 117 908 3 4 7 
St raßenbahnen 64 1 65 52 2 54 
Eisenba hnen 3 7 10 6 - 6 
Bespannte Fuhrw erke - 1 1 - - -
Handwage n und Handkarren 6 1 7 - - -
Sonstige und unbeka nnte Fahrzeuge 47 12 59 95 34 129 
Fußgänger 2 110 194 2 304 22 5 27 

darun ter 
bis 15 Jahre 827 59 836 6 1 7 

Tierf üh rer , -treiber 4 - 4 - - -
Sonstige Ve rkehrsteil nehmer 11 1 12 7 1 8 
Insgesamt 13 394 3839 17 233 8 818 2 272 90a 

*) Si eh e V orb eme rkun g . 

• 

• 
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5. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden und nur Sachschaden nach Unfallfolgen 
innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Unfallfolge 

Unfälle mit Personenschaden 
davon 
mit Getöteten 

" Schwerverletzten 
" Leichtverletzten 

Unfälle mit nur Sachschaden 
davon 
ab 1 000 DM und mehr bei 
einem der Beteiligten 

Bagatellunfälle 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 

Personenkraftwagen 1) 

Omnibussen2) 

Liefer-, Lastkratfwagen 

Sattelschleppern , Zugmaschinen 

sonstigen Kraftfahrzeugen 

Mopeds einschl . Mofas 

Fahrrädern 

übrigen und unbekannten 
Fahrzeugen 

Fahrzeugführer und Mitfahrer 
zusammen 

Fußgänger 

Sonstige Personen 

Insgesamt 

innerhalb 

6 686 

221 
2 258 
4 207 

3 346 

Straßenverkehrsunfälle 

1 
von Ortschaften 

außerhalb 

2 096 

153 
795 

1 148 

1 220 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen nach Art 
der Verkehrsbeteiligung innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Getötete Schwerverletzte 

innerhal~ außerhalb 
zusammen 

innerhalblau ßerhalb 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

11 5 16 193 50 243 

51 101 152 927 757 1 684 

- - - 6 2 8 

4 6 10 29 53 82 

1 2 3 3 10 13 

- - - 1 1 2 

12 5 17 202 54 256 

18 15 33 243 39 282 

2 - 2 3 1 4 

99 134 233 1 607 967 2 574 

125 39 164 935 105 1 040 

1 - 1 4 1 5 

225 173 398 2 546 1 073 3 619 

1) Einschl. Kombinationskraftwagen. - 2) Einschl. Obusse. 

insgesamt 

8 782 

374 
3 053 
5 355 

20 780 

4 566 

16 214 

29 562 

Leichtverletzte 

innerhalblau ßerhal b 
zusammen 

von Ortschaften 

388 37 425 

3 424 1 664 5 088 

68 6 74 

119 123 242 

3 19 22 

5 4 9 

411 65 476 

482 50 532 

42 1 43 

4 942 1 969 6 911 

1 014 46 1 060 

9 - 9 

5 965 2 015 7 980 

7 
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7. Straßenverkehrsunfälle 1) nach Ortslage und die dabei getöteten 

Straßenverkehrsunfälle Verletzte Personen 

davon 

Verwaltungsbezirk innerhalb mit Personenschaden Getötete 
von Ort- i nsgesamt mit nur Personen schwer- leicht- insgesamt 
schaften darunter Sach- verletzt verletzt 

zusammen innerhalb schaden von Ort-
schaften 

Kre isfreie Städte 
Düsseldorf 502 519 335 325 184 11 128 342 470 
Duisburg 319 362 259 239 103 7 99 235 334 
Essen 504 514 306 299 208 11 89 312 401 
Krefeld 186 202 141 132 61 4 53 122 175 
Leverkusen 74 83 56 52 27 4 19 45 64 
Mönchengladbach 127 137 99 90 38 5 32 76 108 
Mülheim a. d . Ruhr 103 123 78 62 45 3 32 86 118 
Neuss 69 95 74 55 21 2 29 64 93 
Oberhausen 177 201 127 119 74 1 37 121 158 
Remscheid 70 93 47 35 46 4 13 48 61 
Rheydt 62 66 43 40 23 1 16 34 50 
Solingen 98 107 72 66 35 1 25 74 99 
Wuppertal 217 240 144 128 96 7 46 134 180 
zusammen 2 508 2 742 1 781 1 642 961 61 618 1 693 2 311 • 

Kreise 
Dinslaken 89 101 64 59 37 2 29 63 92 
Düsseldorf-Mettmann 227 358 223 144 135 9 82 224 306 
Geldern 22 66 49 17 17 2 34 38 72 
Grevenbroich 109 207 125 68 82 9 54 110 164 
Kempen-Kre fe ld 133 201 156 101 45 9 97 130 227 
Kleve 52 85 58 35 27 4 29 40 69 
Moers 180 277 204 139 73 4 71 192 263 
Rees 48 102 69 39 33 10 33 50 83 
Rhein -Wupper-Kreis 161 197 115 97 82 6 41 112 153 
zusammen 1 021 1 594 1 063 699 531 55 470 959 1 429 

Reg.-Bez. Düsseldorf 3 529 4 336 2 844 2 341 1 492 116 1 088 2 652 3 740 

Kreisfreie Städte 
Aachen 178 203 138 123 65 7 38 147 185 
Bo nn 2 41 277 178 158 99 2 71 169 240 
K ö ln 782 899 509 446 390 16 187 486 673 
zusammen 1 201 1 379 825 727 554 25 296 802 1 098 

Kreise • Aachen 174 235 162 126 73 8 69 150 219 
Bergheim (Erft) 77 104 72 50 32 6 34 61 95 
Düren 109 187 127 78 60 1 53 132 185 
Euskirchen 77 127 89 58 38 6 55 64 119 
Heinsberg 110 159 120 81 39 6 65 99 164 
Köln 155 244 152 95 92 6 62 148 210 
Oberberg . Kreis 69 115 71 43 44 6 34 44 78 
Rhein.-Berg. Kreis 170 252 160 109 92 9 58 141 199 
Rhein -Sieg-Kreis 193 341 212 118 129 7 104 201 305 
zusammen 1 134 1 764 1 165 758 599 55 534 1 040 1 574 

Reg .-Bez . Köln 2 335 3 143 1 990 1 485 1 153 80 830 1 842 2 672 

Krei sfreie Städte 
Bocholt 30 31 27 26 4 - 10 23 33 
Bottrop 52 5 8 46 42 12 - 22 36 58 
Ge lsenk irc hen 180 228 155 125 73 4 51 151 202 
G la dbeck 54 63 47 43 16 1 15 37 52 
Münster (Westf .) 185 187 127 126 60 6 38 120 158 ,,. 
Recklinghau sen 73 89 59 49 30 2 22 49 71 
zusammen 574 656 461 411 195 13 158 411 574 

1) Ohne Bagate llunfälle . 
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und verletzten Personen nach kreisfreien Städten und Kreisen 

Straßenverkehrsunfälle Verletzte Per sonen 

davon 

Verwaltungsbezirk in nerhalb m it Personenschaden Getötete 
von Ort· insgesamt mit nur Personen schwer- le icht· i nsgesamt 
schatten darunter Sach- verletzt verletzt 

zusammen innerha lb sch ad en von Ort-
schatten 

Kreis 
Ahaus 58 92 74 50 18 3 44 59 103 
Beckum 103 144 98 73 46 9 41 9 0 131 
Borken 30 65 47 23 18 - 26 51 77 
Coesfeld 29 66 49 24 17 3 36 33 69 
Lüdinghausen 51 104 79 39 25 6 37 76 113 
Münster 48 129 83 34 46 5 48 65 113 
Reckl inghausen 187 292 220 151 72 4 102 200 302 
Steinfu rt 74 121 87 55 34 7 50 50 100 
Tecklenburg 27 75 56 20 19 2 28 48 76 
Warendorf 24 54 43 18 11 8 30 32 62 
zusammen 631 1 142 836 487 306 47 442 704 1 146 

Reg .-Bez. Münster 1 205 1 798 1 297 898 501 60 600 1 120 1 720 

• Kreisfreie Stad t 
Bielefeld 84 89 64 61 25 2 25 57 82 

Kreise 
Bielefeld 51 106 77 39 29 4 39 63 102 
Büren 26 44 29 15 15 4 23 18 41 
Detmold 80 113 84 58 2 9 2 44 77 121 
Halle (Westf .) 12 38 33 11 5 4 13 30 43 
Herford 123 197 130 87 67 4 46 118 164 
Höxter 21 35 25 19 10 1 10 22 32 
Lemgo 61 106 70 43 36 5 29 54 83 
L übbecke 48 64 50 40 14 7 25 31 56 
M inden 88 144 95 57 49 15 55 75 130 
Paderborn 103 132 98 78 34 5 45 95 140 
Warburg 5 20 12 4 8 - 11 9 20 
Wiedenbrück 98 152 100 66 52 4 53 69 122 
zusammen 716 1 151 803 517 348 55 393 661 1 054 

Reg .-Bez . Detmold 800 1 240 867 578 373 57 418 718 1 136 

Kreisfreie Städte 
Bochum 318 352 203 191 149 2 56 227 283 
Gast rap-Rau xel 41 51 26 24 25 - 7 26 33 
Dortmund 507 575 342 309 233 16 98 323 421 
Hagen 122 140 87 78 53 4 26 96 122 
Hamm 69 71 50 48 21 2 17 42 59 
Herne 46 65 40 35 25 2 13 40 53 • Iserlohn 52 53 29 29 24 1 15 25 40 
Lünen 44 55 39 30 16 1 19 30 49 
Wanne-Eickel 57 58 43 42 15 4 17 34 51 
Wattenseheid 59 68 43 38 25 1 20 36 56 
W itten 68 71 47 44 24 3 13 44 57 
zusammen 1 383 1 559 949 868 610 36 301 923 1 224 

Kreise 
A r n sberg 58 89 63 38 26 5 29 53 82 
Brilon 13 34 24 9 10 1 11 18 2 9 
Ennepe- Ru h r-Kreis 102 168 105 60 63 10 51 79 130 
1 serlohn 92 136 80 54 56 2 36 72 108 
Lippstadt 62 92 67 49 25 4 33 52 85 
Lüdenscheid 76 137 92 50 45 7 44 89 133 
Meschede 29 43 2 8 19 15 - 17 20 37 
Olpe 26 54 33 17 21 4 13 36 49 
Siegen 114 157 99 74 5 8 5 52 80 132 
Soes t 65 121 78 43 43 6 36 75 111 
Unn a 122 211 142 87 69 5 51 128 179 
W i ttgenstein 21 30 24 16 6 - 9 23 32 
zu sammen 780 1 272 835 516 437 49 382 725 1 107 

Reg .- Bez . Arnsberg 2 163 2 831 1 784 1 384 1 047 85 683 1 648 2 331 

Kreisfreie Städte zusammen 5 750 6 425 4 080 3 709 2 345 137 1 398 3 891 5 289 

"' Kreise zusamme n 4 282 6 923 4 702 2 977 2 221 261 2 221 4 089 6 310 

Nordrhein-Westfalen insgesamt 10 032 13 348 8 782 6 686 4 566 398 3 619 7 980 11 599 
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8 . Straßenverkehrsunfälle 1 l nach Ortslage und die dabei getöteten 

Straßenverkehrsunfälle Verletzte Personen 

davon 

Verwaltungsbez i rk innerhalb mit Personenschaden Getötete 
von Ort- insgesamt mit nur Personen schwer- leicht- insgesamt 
schaften darunter Sach- verletzt verletzt 

zusammen innerhalb schaden von Ort-
schatten 

Reg .-Bez. Düsseldorf 

W a lsum 23 2 3 16 16 7 l 6 13 19 
D i n slak en 41 45 29 27 16 l 8 36 44 
Voerd e 13 19 14 11 5 - 9 8 17 
V e lber t 40 45 31 29 14 l 14 33 47 
H i lden 41 57 42 33 15 l 10 45 55 
Rat i nge n 19 33 21 11 12 - 9 20 29 
Mettmann 16 21 8 6 13 l l 9 10 
Heil igenhau s 13 17 7 6 10 l 2 7 9 
Wül f rath 10 15 12 7 3 2 l 15 16 
Neviges 9 15 10 8 5 l 6 4 10 
Geldern 7 16 15 7 l l 9 11 20 
Kevel ae r 2 13 11 2 2 - 12 6 18 
G r even b roich 12 21 14 8 7 - 7 10 17 
Dormagen 15 24 17 10 7 - 6 16 22 
M ee rbu sch 2 2 30 2 5 19 5 2 9 28 37 
V iersen 5 8 65 52 46 13 3 35 41 76 
K emp en 19 35 28 15 7 3 11 21 32 
N ettet a l 23 32 24 17 8 l 8 28 36 
Will ich 16 32 24 13 8 - 21 25 46 
Tönisvo rst 7 15 11 4 4 - 8 10 18 • Kleve 33 40 28 24 12 2 15 19 34 
Goch 1 0 14 10 6 4 - 7 7 14 
Rheinhau sen 41 51 37 31 14 l 13 36 49 
M o ers 42 56 43 33 13 - 10 45 55 
Rhe i n k amp 18 38 30 14 8 3 8 31 39 
Homberg 28 36 25 22 11 - 7 22 29 
K amp-Lintfo rt 17 26 21 15 5 - 6 20 26 
Neuki rchen -Vluyn 11 16 11 7 5 - l 13 14 
Wesel 28 37 28 23 9 3 10 20 30 
Emmerich 11 22 12 8 10 l 10 5 15 
Op laden 2 9 31 18 18 13 2 7 13 20 
L an gen f eld 40 46 25 2 2 21 2 10 29 39 
Werm e lsk i rchen 1 7 23 15 11 8 l 3 17 20 
Rad evo rm wa ld 5 18 11 3 7 - 5 11 16 
M o n hei m 14 14 7 7 7 - 3 4 7 
L eic hli ngen 17 17 9 9 8 l 3 7 10 

Reg .-Bez. Köln 

Euskirc hen 30 31 22 22 9 3 15 13 28 
E r ft st adt 16 18 16 15 2 - 13 6 19 
M echerni c h 9 18 12 6 6 1 10 6 16 
Hür th 39 57 30 22 2 7 - 10 30 40 
Br ühl 2 1 23 17 16 6 l 7 19 26 
R o d e n k irc h en 2 1 37 28 15 9 - 11 29 40 
Frech en 24 48 29 13 19 1 16 28 44 
W esseli ng 1 5 21 12 10 9 - 4 10 14 
L ö ven ich 2 0 34 22 11 12 2 11 2 1 32 
Gummersb ac h 2 8 34 19 18 15 2 6 12 18 
Po rz 44 75 46 29 29 3 13 41 54 
Berg isch -G ladbach 53 55 35 33 20 2 15 26 41 -Bensberg 3 3 4 5 29 20 16 - 11 33 44 " Sieg bu rg 24 38 17 10 21 - 4 18 22 
H ennef 9 2 3 14 9 9 - 9 11 20 
Kön igswinter 6 21 9 2 12 - 9 10 19 
St. Augu st i n 18 2 6 15 9 11 - 9 12 21 
Troisdorf 35 40 24 2 1 16 - 2 31 33 
Bad H o nnef 15 25 19 12 6 3 9 12 21 
N iederkasse l 8 10 6 6 4 - l 7 8 
E sch we il er 33 53 33 26 20 2 16 26 42 
Sto lberg 36 44 33 2 7 11 - 20 30 50 
A lsd orf 19 30 25 16 5 3 4 28 32 
W ür selen 31 37 24 20 13 1 10 21 31 
D üren 5 0 53 38 38 15 - 10 38 48 
J ülic h 17 19 14 13 5 - 5 16 21 
Ü b ach- Palenberg 15 17 12 10 5 l 5 10 15 
Hei n sberg 19 28 2 0 14 8 l 8 17 25 
H üc k elh o ven - Ra t h ei m 23 27 2 1 18 6 - 14 10 24 
E r k ele n z 18 29 2 3 13 6 l 14 22 36 
W egberg 8 14 10 6 4 - 5 7 12 

R eg.-Bez . M ünster 

Gro nau (Westf.) 22 27 22 19 5 - 13 16 29 
Ah len 48 58 42 36 16 4 17 37 54 
Bec k u m 17 20 13 11 7 - 5 13 18 r 

O elde 7 10 4 4 6 - 1 3 4 
Bor ken 18 30 24 15 6 - 15 22 37 
Co esfeld 12 13 12 12 1 - 5 7 12 

1) O hne Bagatellunfälle . - 2 ) Geme inden , die im L aufe des Jahres 20 000 und mehr Einwohner erre icht haben, werden ab Januar 
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und verletzten Personen nach kreisangehörigen Gemeinden mit 20 000 und mehr Einwohnern2l 

Straßenver keh rsuntä lle Verletzte Personen 

davon 

Verwaltungsbezirk innerhalb mit Personenschaden Getötete 
von Ort- insgesamt mit nur Personen schwer- leicht- insgesamt 

darunter verletzt verletzt schatten innerhalb Sach-
zusammen von Ort- schaden 

schatten 

noch: Reg.-Bez. Münster 

Dülmen 8 22 13 4 9 - 7 14 21 
Bockum-Hövel 11 12 11 10 1 2 8 5 13 
Werne a. d . Lippe 6 10 6 5 4 - 4 6 10 
Greven 14 22 14 10 8 1 4 13 17 
Marl 53 75 60 46 15 1 25 50 75 
Herten 28 35 26 24 9 2 8 24 32 
Dorsten 21 28 23 18 5 - 14 16 30 
Datteln 29 40 32 25 8 - 6 33 39 
Oer-Erkenschwick 9 12 9 7 3 - - 18 18 
Waltrop 19 29 20 14 9 - 11 15 26 
Rheine 31 32 23 22 9 - 12 13 25 
Emsdetten 10 13 11 9 2 - 5 8 13 
Lengerich 6 13 12 5 1 1 2 12 14 
Ibbenbüren-Land 14 25 16 10 9 - 10 13 23 

Reg.-Bez. Detmold • Brackwede 20 24 18 15 6 - 8 12 20 
Detmold 43 50 39 32 11 - 19 31 50 
Lage 13 19 12 9 7 - 3 14 17 
Herford 45 69 44 33 25 2 15 33 48 
Bünde 26 35 23 17 12 1 3 22 25 
Löhne 21 30 19 15 11 - 11 19 30 
Höxter 7 12 9 7 3 - 4 6 10 
Lemgo 23 29 15 12 14 2 3 13 16 
Bad Salzuflen 20 38 31 18 7 1 12 24 36 
Minden 37 44 28 23 16 1 20 21 41 
Paderborn 63 71 58 52 13 - 25 62 87 
Gütersloh 53 78 51 36 27 1 26 38 64 

Reg.-Bez. Arnsberg 

Plattenberg 4 8 5 2 3 - 3 3 6 
Altena 11 14 11 10 3 1 6 11 17 
Werdohl 12 21 14 9 7 - 6 15 21 
Lüdenscheid 35 53 30 18 23 1 12 35 47 
Neheim-Hüsten 20 23 17 14 6 1 4 17 21 
Arnsberg 7 8 3 3 5 - 1 2 3 
Schwe lm 15 18 10 8 8 1 3 11 14 
Gevelsberg 17 19 9 9 10 . - 4 9 13 
Ennepetal 14 20 14 9 6 - 5 11 16 
Hattingen 18 31 21 11 10 3 10 10 20 
Herdecke 8 15 12 6 3 1 8 8 16 
Sprockhövel 11 21 13 7 8 - 5 12 17 
Wetter 14 21 15 9 6 2 5 12 17 
Menden 19 24 12 8 12 - 6 8 14 
Hohenl imburg 11 11 5 5 6 2 3 7 10 • Letmathe 14 17 10 9 7 - 5 9 14 
Schwerte 9 11 7 6 4 - 6 3 9 
Hemer 14 14 9 9 5 - 4 11 15 
Lippstadt 37 39 33 32 6 3 10 24 34 
Lennestadt 5 7 3 3 4 - 1 4 5 
Olpe 8 15 9 5 6 - 6 5 11 
Attendorn 3 8 6 2 2 3 2 9 11 
Siegen 38 40 28 27 12 - 15 27 42 
Hüttental 22 26 17 13 9 - 12 15 27 
Eiserfeld 9 24 13 3 11 1 2 13 15 
K reuztal 13 14 9 9 5 - 6 3 9 
Netphen 12 15 10 8 5 1 4 8 12 
Soest 31 41 27 23 14 3 12 27 39 
Werl 2 0 32 16 10 16 - 13 9 22 
Unna 36 62 40 25 22 1 10 45 55 
Kamen 22 38 24 16 14 - 6 25 31 
Bergkamen 22 26 20 16 6 1 6 16 22 
Pelkum 16 24 16 11 8 2 9 7 16 

Polizeikreise 

KPB Aachen 352 438 300 249 138 15 107 297 404 
" Bocholt 60 96 74 49 22 - 36 74 110 
" Bochum 548 614 376 350 238 12 119 381 500 
" Bonn 257 303 197 170 106 5 80 181 261 
" Dortmund 592 681 407 363 274 17 124 379 503 
" Mönchengladbach 247 268 194 176 74 9 83 151 234 
" Recklinghausen 366 502 372 285 130 7 161 322 483 
" Siegburg 178 316 193 106 123 4 95 189 284 
" Wuppertal 385 440 263 229 177 12 84 256 340 

des folgenden Jahres nachgew iesen . 
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9. Vorläufig festgestellte Unfall 

Unfallu rsac hen be i St ra ßenverkehrsu nfä llen 

davo n m i t Personensch aden 
Nr ./ Ursachenbeze ic hnung 

innerorts 1 zusammen 1 
insgesamt davon 

außeror t s 
inneror ts 1 au ßerorts 

Verkehrstüc h tigke it 
01 Alk o h o leinfluß 2 223 1 733 490 1 387 1 048 339 
02 Ermüdung (auc h Ein schlafen) 7 2 29 43 45 19 26 
03 K ör per l ich e u n d gesund h e i t l iche Beh i nd erung 47 37 10 38 32 6 

Vor fah rt/Verkeh rsregelu ng 
10 N ichtbeachten der Vorfahrtrege l „rechts 

vor li n ks" an Kreuzu ngen und Einmündungen 358 341 17 211 204 7 
11 N ichtbeachten der die V orfahrt regel n den 

V erkehrszeichen (ohne Verke hrsampeln) an 
K reuzungen und Ein m ündu nge n 1 720 1 404 316 1 178 967 211 

1 2 N ic h tbeachten der fü r schienen gleiche 
Wegübergä nge geltenden Warnzeichen und 
technischen Sicherungseinrichtu ngen 
(Sc h ra n ken / B l i n k l ich ter) 17 12 5 11 6 5 

13 N ichtbeachten der Verke h rsregelung 
du rch Polizeibeamte , Verkeh rsampeln 
oder V erkeh rsze ic h en 329 310 19 2 12 201 11 

E ino rdnen • 14 Unach t sam es Einordnen in d en fließenden 
Verkeh r n ach Anh al ten, Ha lten o d er Par ken 135 123 12 73 71 2 

15 Falsch es E in ord nen v or Kreuzu ngen 
und Ein m ündu nge n 73 60 13 39 32 7 

16 U nachtsamer o der verbotener W ec hsel 
des Fa hrstreif ens im fließen den Ve rkehr 237 140 97 113 64 49 

Einbiegen/E in- ode r Ausfa hrenjWenden 
17 Fa lsches E in b iegen nach links 

i n eine andere Straße 981 848 13 3 673 580 93 
18 Fa lsches E in b iege n n ach rechts 

in e ine an dere Straße 185 162 2 3 102 9 1 11 
19 Unachtsam es Ausfa h re n aus G r und st ücken 308 256 52 198 165 33 
2 0 Unac htsam es Einfahren in G ru n stücke 192 163 29 12 1 107 14 
2 1 F alsches Wenden 141 12 5 16 82 73 9 

überho le n/Vo rbe if a h re n/ Begeg nen 
22 U nz u lässiges Rechtsüber h o le n 35 27 8 22 18 4 
23 ü berh o len unter Gefä h rdung des G egenve r keh rs 114 48 6 6 68 26 42 
2 4 über h o len trotz nic h t ausreichender ü ber~ cht 96 51 4 5 54 25 29 
25 Sch n eiden o d er so nstige Beh in derung oder 

Gefäh rd un g des z u überholenden Fa h r zeuges 136 88 4 8 83 60 23 
26 Sonstige Fehler beim überholen 2 31 140 91 134 83 51 
2 7 F ehler beim überh o ltwerden 104 43 61 64 29 3 5 
28 Fehle r b e im V orbe i fah re n 704 655 49 254 2 29 25 
29 Verstoß gegen das Rec h tsfahrgeb ot 

b eim Begegnungsverkeh r 539 369 170 2 8 5 199 86 

Zu schnelles Fahren • Z u sch nel les F ahren in K u r ven un d be im A b b iegen 
3 0 mi t gl e ich zeit igem wesentlichen übersc hre i ten 

der v orgesc h rie b enen Höch st geschwind igkei t 18 5 127 5 8 119 83 36 
3 1 in son st i gen F ällen 1 5 14 899 615 8 93 494 399 

Zu schnelles F ahren unter Berücksichtigu ng 
anderer Umstände 
32 mit gle ich zeitigem wesen tl i c hen ü bersc hrei t en 

der vorgesc hr iebenen Höc hst geschw indig ke i t 109 85 24 73 60 13 
33 in so n stigen Fäll en 1 114 574 540 678 340 3 3 8 

Verha lten gegenübe r F ußgä ngern 
F alsch es Verh alten gegenüber Fußgängern 
3 4 an Fu ßgängerüberwegen 2 33 230 3 2 3 3 230 3 
35 a n anderen Stellen 3 59 3 38 2 1 359 338 21 

Zu d i ch tes Au ffahren 
36 Z u geringer Sicherheitsabsta nd 9 2 8 628 300 484 312 172 
37 So nstige Ursachen be im Auffahrenden 388 26 1 127 248 169 79 
38 Fa lsches Verhalten des Voranfahrenden 47 3 2 15 18 11 7 

Z e ic hengebu ng/Beleuc h tu ngsvorsc h ri f te n 
3 9 Kei ne, nicht rechtzeitige oder 

falsche Anzei ge der Richtungsä nderung 132 89 43 75 53 22 
40 Nichtbeachten der von an deren 

F ahrzeugführern gegebenen Zeichen 55 36 19 3 1 21 10 
, 

41 N ichtb eachten der Ab blend v o rsch rif ten 2 5 14 11 14 10 4 

N ichtb efo lgen der Beleuc h tungsvorsc hri ften 
4 2 im fließenden Verkehr 5 2 4 1 11 44 33 1 1 
43 im ruh ende n Verkehr 12 12 - 10 10 -
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ursachen und Umstände 

Unfallursachen bei· Straßenverkehrsunfällen 

davon mit Personenschaden 
N r ./Ursachen bezeichnu ng 

1 au ßerorts 
l insgesamt davon 

innerorts zusammen f 
innerort s 1 außerorts 

Halten/Parken 
44 Verkeh rswidr iges Halten oder Parken 34 23 11 17 10 7 
45 Mangelnde Sicherung haltender Fahrzeuge 12 12 - 9 9 -
46 Mangelnde Sicherung liegen-

gebliebener Fahrzeuge 3 - 3 1 - 1 
47 Unachtsames öffnen der Wagentür 54 52 2 46 45 1 
48 Zu rückrollen oder f ehlerhaftes Rückwärtsfahren 174 159 15 67 63 4 
49 Nichtbenu tzung des Radweges 9 7 2 9 7 2 
50 Fehlerhafte Beladung oder Besetzung 

( überbesetzu ng) 47 25 22 18 13 5 
51 Sonstige U rsachen be im Führer 1 239 860 379 745 499 246 

Technische MängeljWartungsmängel 
55 Mängel an den Bremsen 86 62 24 52 38 14 
56 Mängel an der Be reifung 109 35 74 64 24 40 
57 Mängel an der Beleuchtungsanlage des F ah rz euges 30 12 18 25 10 15 
58 Sonstige Ursachen beim Fahrzeug 35 15 20 17 9 8 

Falsches Verhalten beim überschreiten der Fahrbahn • 60 auf Fußgängerüberwegen mit Verkehrsampeln 135 130 5 128 123 5 
61 auf Fußgängerübe rwegen m i t 

polizeilicher Verkehrsrege lu ng 
auf anderen Fußgängerüberwegen 4 4 - 4 4 -

62 plötzl iches Hervortreten hinter 
Sichthindernissen 22 20 2 22 20 2 

63 überschre iten der Fahrbahn, ohne 
auf den F ahrzeugverkeh r zu achten 115 105 10 115 105 10 

64 sonstiges falsches Verhalten 
an anderen Stellen 14 13 l 14 13 1 

6 5 plötzl ich es Hervortreten hinter 
Sichth indernissen 333 316 17 332 315 17 

66 überschreiten der F ah rbahn, ohne 
au f den Fahrzeugver kehr zu achte n 918 841 77 911 834 77 

67 sonst iges falsches Verhalten 64 53 11 62 52 10 
68 Nichtbenutzen des Gehweges 27 23 4 26 22 4 
69 Nichtbenutzu ng der v orgesch rie benen 

Straßenseite 20 7 13 20 7 13 
70 Spielen auf oder neben der Fah rbahn 30 28 2 25 24 l 
7 1 Sonstige U rsachen 52 39 13 48 35 13 

Straße nver h ältn isse 
Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fah rbahn durch 
74 ausgeflossenes öl, D ung u. a. 

Verunre in igung d . Straßenbenutzer 37 20 17 23 13 10 
75 Schnee oder E is 462 188 274 298 109 189 
76 Regen 382 246 136 252 159 93 
77 Laub, angeschwemmten Lehm u.ä. 18 7 11 12 4 8 - 78 Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 

Enge oder Unübersichtlichkeit (a uc h an 
Kreuzungen, Einmündungen und B ah nübergängen) 18 12 6 12 8 4 

79 ständiger Zustand 8 6 2 2 l l 
80 durch Bauarbei t b ed i ngt 26 18 8 15 13 2 
81 aus anderen st raßenbedingten Gründen 

(z . B. E rdrutsch) _ - - - - - -
82 N icht ordnungsmäßiger Zustand d . Verke hrs-

zeichen oder technischer Sicheru ngs-
ei nrichtu ngen (Schran ken/Bli n klic hier) l 1 - - - -

83 Mangelhafte Beleuch tung der Stra ße, der 
Verkehrszeichen oder der techn ischen 
Sicherungseinr ichtungen (Schranken) - - - - - -

84 Son stige Ursac hen 2 1 1 2 1 1 

Witterungseinflüsse 
Sichtbeh inderu ng durch 
85 Nebel 116 52 64 82 31 51 
86 starken Regen , Hagel, Schneegestöber u sw. 113 77 36 85 61 24 
87 blendende So nne 18 13 5 12 8 4 
88 Se itenwind 38 14 24 31 13 18 
89 Unwetter oder sonst ige W itterungseinflüsse 42 14 28 30 10 20 

Hindernisse 
90 Ungesicherte Unfallstelle auf_ der Fahrbahn 4 2 2 2 - 2 
91 Tier auf der Fahrbahn 63 21 42 33 11 22 
92 Sonst iges Hindernis auf der Fah rbahn 53 28 25 28 15 13 
93 N icht oder zu spät geschlossene B ahnsch ra n ken 2 2 - 1 1 -
95 Sonst ige Ursachen 4 2 2 1 1 -

vorläufig fe stgestellte Unfallursachen insgesamt 19 103 14 095 5 008 12 424 9 233 3 191 






